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Ortsfeuerwehr Rieseby erfolgreich 
 

Jährlich lädt die Kyffhäuser Kameradschaft alle Riesebyer Ver-
eine und Verbände zu einem Schießwettbewerb ein. Am 06. Ok-
tober war es wieder soweit und 15 Mannschaften mit je vier Teil-
nehmern traten im Kyffhäuser Vereinsheim an. Geschossen 
wurde mit vereinseigenen Luftgewehren der Marke Anschütz 
601. Dabei handelt es sich um einen s.g. Seitenspanner, geladen 
mit 4,5 mm Luftgewehrmunition. Die Schussdistanz betrug zehn 
Meter.  
 

Zunächst konnte man ein paar Probeschüsse abgeben, dann 
wurde es ernst. Je zwei Schuss auf 5 Scheiben und von den 10 
möglichen Treffern wurde jeweils der schlechteste abgezogen. 
In der Addition der verbleibenden Treffer ergab sich dann die An-
zahl der Ringe.   
 

Auf den vier Schießbahnen führten Werner Sawitzki, Jörg Lill, 
Klaus Rahlf und Nicolas Di Rosa nicht nur Aufsicht, sie erläuter-
ten den Schützen auch geduldig die richtige Haltung und die 
Handhabung der Waffen.  
 

Anschließend werteten Detlef Damm und Frank Frühling, die zuvor auch die Zielschei-
ben ausgegeben hatten, die Ergebnisse aus. Mit 323 von 360 Ringen gewann die 
Mannschaft der Ortsfeuerwehr Rieseby I den ersten Platz und somit den Pokal der 
Gemeinde. Den Kyffhäuser Pokal als zweiten Preis erzielte die Mannschaft der Rie-
sebyer Jäger mit 319 Ringen, dicht gefolgt auf Platz 3 von der Kyffhäusermannschaft 
mit 317 Ringen, die den Kyffhäuserteller gewann. Alle drei Pokale sind Wanderpokale 
und stehen im kommenden Jahr wieder zur Disposition. 
 

In den Einzelwertungen stachen als bester Schütze Fynn Hoff-Hoffmeyer-Zlotnik (CDU 
Rieseby) mit 87 von 90 Ringen und als beste Schützin Lisa Hauschildt (Kyffhäuserju-
gend) 84 Ringen hervor. 
 

Der Wettbewerb war an dem Abend das Eine, wichtiger aber war die Geselligkeit, das 
Treffen der verschiedenen Vereine und Verbände und der Austausch untereinander. 
So war auch das Kyffhäuserheim den ganzen Abend überfüllt, die Stimmung bestens. 
 

Bild oben v.li.: Mitglieder der Mannschaften von FFW Rieseby I und II Madita Molt, Jens Schiweck, Nico-
las Di Rosa, Kim Lausten, Tjalf Stuber und Philipp Verhasselt. Bild links v.li.: Nicolas Di Rosa und Philipp 
Verhasselt von der Siegermannschaft FFW Rieseby I, es fehlen Fyn-Lukas Rothe und Fenn Schiweck. 

 
 

Beilage dieser Ausgabe:  
(Nur in der Hausverteilung)  
 

DRK Rieseby: Einladung Basar 
Atelier im Mühlenhaus: Weihnachtsflyer 
Renate Wilke: Adventsgestecke und Kränze 
Stadtwerke SH: Wärmebildaktion 
Gemeinde: Wunschzettelaktion 
Fleischerei Holst: Weihnachtsspezialitäten 
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Der Bücherbus kommt am: 10.11._01.12._ 
 

09.30 - 11.45 Uhr  Schule (außer Ferien) 15.00 - 15.25 Uhr  Am Schulenkrug 25 
11.50 - 12.10 Uhr  Ev. Kindergarten  15.30 - 15.50 Uhr  Schule 
12.20 - 12.30 Uhr  Greensweg 10  15.55 - 16.15 Uhr  Am Thiergarten 22 (Wendeham.) 
13.55 - 14.15 Uhr  Zimmert-Ehrenmal 16.20 - 16.35 Uhr  Basdorf-Mühlenweg 1 
14.30 - 14.50 Uhr  Norby-An de Wurth 8  
 

Dansk Bogbussen kommer til følgende torsdage: 23.11._21.12. 
kl. 14.45 - 15.00: Risby, Greens Weg 4  og  kl. 15.05: Norby, An de Wurth 15 

 

 
 
 
 
 
 
 

Öffentliches 
Gemeinde Rieseby 
E-Mail: info@rieseby.de - Internet: www.rieseby.de 
Bürgermeisterin: Doris Rothe-Pöhls, Tel.: 04355 - 645 
Stv. Bürgermeister: Frank Frühling, Tel.: 04355 - 181 567 
 

Feuerwehren 
Gemeindewehrführer Rieseby: Christoph Böhrnsen 
Stv. Gemeindewehrführer Rieseby: Donar Axmann 
Ortswehrführer Rieseby: Jens Schiweck, Tel.: 04355 - 865 
Stv. Ortswehrführer Rieseby: Tobias Axmann, Tel.: 04355 - 234 
Ortswehrführer Zimmert: Markus Seibert, Tel.: 04355 - 253 0068 
Stv. Ortswehrführer Zimmert: Bernd Jöhnk, Tel.: 04355 - 989 040 
 

Amt Schlei-Ostsee  
Holm 13 - 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 73790 - Fax: 04351 - 7379 190 
E-Mail: mail@amt-schlei-ostsee.de - Internet: www.amt-schlei-ostsee.de  
Montag - Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr sowie Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr 
Amtsvorsteher: Rainer Röhl, Tel.: 04354 - 1554 
Amtsdirektor: Gunnar Bock, Tel.: 04351 - 7379-110 
 

Büro Rieseby: Dorfstr. 13, Tel.: 04351 - 7379 219, Fax: 04355 - 999 854 
Geöffnet: Mo., Mi., Fr.: 08.30 - 12.00 Uhr sowie Montag: 14.00 - 17.30 Uhr  
 

Standesamt: Amt Schlei-Ostsee, Sabine Jürgensen, Tel.: 04351 - 7379 430 
Trauung in der Mühle Anna: Karl-Heinz Lappöhn, Tel.: 04355 - 1244 
 

Schiedsfrau zuständ. für Rieseby: Bianka König, Tel.: 04354 - 809 524 
 

Schulen 
Schleischule, Grundschule Rieseby Tel.: 04355 - 317 
E-Mail: info@schleischule.de - Internet: www.schleischule.de 
Offene Ganztagsschule, Schulgebäude, Tel.: 04355 - 989 3111 
 

Kinder- und Jugendbetreuung 
Kindertagesstätte „Schleikinder“, Schulgebäude, Tel.: 04355 - 999730 
www.schleikinder-rieseby.de 
Kindertagesstätte der Ev.-Luth. Kirche, Petri Weg, Tel.: 04355 - 1509 
www.ev-kita-rd-eck.de/unsere-kindertagesstaetten/rieseby-st-petri.html 
Naturkindergarten Rieseby e.V., Sönderbyer Wald, Tel.: 0175 - 974 0427  
www.naturkindergarten-rieseby.de 
 

Zentrale Anmeldungen: Verwaltungsstelle Rieseby, Dorfstr. 13 
Tel.: 04351 - 7379 219 oder persönlich 
Mo., Mi., Fr.: 08.30 - 12.00 Uhr sowie Montag: 14.00 - 17.30 Uhr  
 

Borreby börnehave 
Saxtorfer Weg 58 A, 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 81478 
 
 

Kirchen und religiöse Gemeinschaften 
 

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Schwansen  
Pastorin Gesche Schaar, Petri Weg 1, Tel.: 04355 - 265 

 

So. 12.11. - 10.00 Uhr St. Petri Rieseby, Pastorin Gesche Schaar 
Gottesdienst 
 

So. 19.11. - 10.00 Uhr St. Petri Rieseby, Pastorin Gesche Schaar 
Gottesdienst zum Volkstrauertag 
 

So. 26.11. - 10.00 Uhr St. Petri Rieseby, Pastorin Gesche Schaar 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
 

Katholische Kirchengemeinde „St. Peter und Paul“  
Eckernförde, Windebyer Weg 14, Tel.: 04351 - 2771, Fax: 720 206 
Veranstaltungen unter: www.st.peter-und-paul.net  

 
 

Neuapostolische Kirche Eckernförde 
Eckernförde, Windebyer Weg 16, Tel.: 04351 - 32697 
Gottesdienste: So.10.00 Uhr und Mi. 19.30 Uhr,  
Weitere Infos unter: www.nak.de 
 
 

Jehovas Zeugen Versammlung Loose 
Hörst 4, 24340 Eckernförde, Tel.: 04355 - 9701 
Zusammenkünfte: Mi. 19.00 Uhr und So. 13.00 Uhr 
 
 

Dansk Kirke Eckernförde, Ostlandstr. 21-23,  
Tel.: 04351 - 86644 
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Notdienste 
 

Polizei Notruf:    110  
Feuerwehr Notruf:    112 
Polizeistation Rieseby, Dorfstr. 13:  04355 - 398 980 
Wasserwerk WBV Mittelschwansen:  0171 - 4145 925 
Strom/Gas (E.ON):   040 - 605900 000 
Giftnotruf:     0551 - 383 180 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116 117 
!VIA-Beratung für Frauen und Mädchen: 04351 - 3570 
 

Arzt für Allgemeinmedizin 
Hendrik Metzger, Dorfstraße 56, Rieseby: Tel.: 04355 - 435 
Außerhalb der Sprechzeiten der örtl. Ärzte: Tel.: 116 117 
 

Zahnarzt 
 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Zahnärztliche Wochenenddienste (WE = Wochenende): 
Bitte suchen Sie zahnärztliche Notdienste nach telefonischer 
Voranmeldung während der Notfallsprechstunden in der Zeit 
von 11:00 - 12:00 Uhr auf.  
 

WE 04./05. Nov.: Pr. Tabakov/Kneseb., Bordesholm, Tel.: 04322-444974 
 

WE 11./12. Nov.: Praxis Krautwurst, Flintbeck, Tel.: 04347-709075 
 

WE 18./19. Nov.: Praxis Mohr, Bovenau, Tel.: 04334-711 
 

WE 25./26. Nov.: Praxis Baitz, ECK, Tel.: 04351-2333 
 

Schön Klinik Eckernförde  
Schleswiger Str. 114 - 116, 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 8820 
 

Kreisgesundheitsamt  
Schleswiger Straße, 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 882 568 
 

Apotheke 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tierärzte 

 

Dr. Brockhaus, Eckernförde Tel.: 04351 - 470 670 
Dr. Heldt, Eckernförde Tel.: 04351 - 712 424 
Dr. Trede, Eckernförde Tel.: 04351 - 712 220 
Tierarztpraxis Gut Windeby Tel.: 04351 - 470 823 
Dr. Frauke Buhr, Ascheffel, Tel.: 04353 - 998 999 
 
 

Öffnungszeiten der Postfiliale  
Kappelner Landstraße:  
Mo. - Fr.: 14.30 Uhr - 17.30 Uhr  
Sa.: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 
 

Aus der Gemeinde 
 

Liebe Bürgerinnen und liebe Bürger, 
 

mit den ersten Stürmen und der Sturmflut an der Ostsee 
hat der Herbst bei uns seinen Einzug gehalten. Es be-
ginnt die dunkle, aber durchaus gemütliche Jahreszeit, 
in der man in der warmen Stube beieinandersitzt und 
klönt. Genießen Sie diese Zeit. 
 

Ich möchte weiter für das Projekt „Nahwärmenetz“ in 
unserer Gemeinde werben und mitteilen, dass weiter-
hin die Möglichkeit besteht, einen Fragebogen an Fa. 
Lorica zu übersenden. Sollte Ihnen kein Fragebogen 
mehr vorliegen, dann melden Sie sich bitte bei mir 
(0170/1836770). Ich bringe Ihnen sehr gern einen Fra-
gebogen vorbei. 
 

Für Fragen zu dem Thema Nahwärmenetz wird Fa. Lo-
rica an folgenden Terminen in der Christian-Kock-
Stube, Dorfstraße 13 für Sie bereitstehen: Am Mitt-
woch, den 08.11.2023, 15.11.2023 und 22.11.2023. Je-
weils von 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr werden Mitarbeiter 
für Sie vor Ort sein. 
 

Ich würde mich freuen, wenn viele von Ihnen dieses 
wertvolle Angebot annehmen würden. Vielleicht ist es 
möglich, dass wir so doch noch Rückmeldungen erhal-
ten, damit das Projekt Nahwärmenetz auch in unserer 
Gemeinde umgesetzt werden könnte. Es fehlen uns 
noch 30 % Rücklauf. Mir ist bewusst, dass es viel ist - 
aber gemeinsam können wir es schaffen. 
 

So verbleibe ich mit den besten Wünschen für Sie, 
 

Doris Rothe-Pöhls, Bürgermeisterin 
 

 

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde beschlossen, 
für die Gemeinde zunächst zwei Notstromaggregate 
anzuschaffen. Sie können bei einem eventuellen Aus-
fall des öffentlichen Netzes Strom sowohl im Klärwerk 
zum Weiterbetrieb der Kläranlage als auch in der Sport-
halle sowie dem neuen Kindergarten einspeisen, da 
diese beiden Gebäude im Katastrophenfall als Notun-
terkünfte geeignet sind. Die Geräte können einfach 
über die Zapfwelle eines normalen Traktors betrieben 
werden. Einen besitzt die Gemeinde, ein zweiter 
müsste im Ernstfall angemietet werden. 
 

Die beiden Riesebyer Feuerwehren verfügen schon 
lange über eigene Notstromaggregate, die bei deren 
Einsätzen gelegentlich zum Einsatz kommen.  
 

Außerdem wurde beschlossen, einer Initiative „Lebens-
werte Städte durch angemessene Geschwindigkeiten“ 
(Städteinitiative Tempo 30) beizutreten. Darüber wer-
den wir in einer der nächsten Ausgaben berichten. 
 
 

Die Riesebyer Tankstelle ist im Winter (ab 
01. November) nur bis 19.00 Uhr geöffnet.  
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Fetziger Pop und Jazz - sinnlich fröhliche Lieder 
 

Gleich zwei Chöre hatten am 23. September 2023 in die St. 
Petri Kirche zu Rieseby eingeladen.  
 

Der Lübecker Frauenchor „Die Chorallen“, ein Chor der 
Lübecker Musikschule unter Leitung von Sabine Kubasch 
mit Klavierbegleitung von Maximilian Busch, sowie der 
„Neue Chor Eckernförde“ unter der Leitung der Ratzeburger 
Sängerin Susanne Dieudonne. 
 

Den Auftakt machten die Lübecker mit dem Beatleklassiker 
„Good day sunshine“. Es folgten „Fever“ von Eddie Cooley 
und John Davenport, „Flying to the mon“, „May it be“ aus 
„Der Herr der Ringe“ und weitere bekannte Melodien, alle-
samt auf Englisch vorgetragen. Über eine halbe Stunde 
nahmen sie das Publikum mit auf ihre Sommerreise, Motto 
ihres Programms: „Let´s be summer“. 
 

Dann traten die Eckernförder auf, ein gemischter Chor, und nach einem gemeinsamen Lied mit den „Chorallen“ hie-
ßen sie das Publikum mit dem Lied „Gut wieder hier zu sein, gut Euch zu sehen“ willkommen, obwohl sie zugaben, 
erstmals in St. Petri aufzutreten. Mit diesem ersten Lied eroberten sie allerdings sofort die Herzen der Riesebyer 
Gäste. Es folgten Lieder der Liebe und der Heimat, so „Zug der Schwäne“ von Franz Josef Degenhardt, „Jada“ von 
Bob Carlton, „Somebody loves me“ und andere. Bei dem hebräischen Volkslied „Hevenu shalom aleichem“ (es be-
deutet frei übersetzt: wir wollen Frieden, Frieden für alle) lud Chorleiterin Dieudonne zum Mitsingen auf. Alle erhoben 
sich und stimmten mit ein. 
 

Den musikalischen Schlusspunkt setzen die Sängerinnen 
und Sänger mit dem Lied: „Nach dieser Erde wäre da 
keine, die eines Menschen Wohnung wäre…“ zur Melodie 
von „By the waters of Babylon“. 
 

Anschließend hielt es die zahlreichen Gäste des Abends 
nicht mehr auf ihren Sitzen und die beiden Chöre wurden 
mit fronethischem Applaus und minutenlangem „Standing 
Ovation“ belohnt. 
  

Dieser Chorabend hätte es verdient gehabt, zuvor viel 
besser in heimischen Medien beworben zu werden, 
dann hätten die Chöre, die ihre Freizeit für solche kultu-
rellen Darbietungen opfern, sicherlich eine brechend 
volle St. Kirche vorgefunden, was man solchen exzellen-
ten Klangkörpern eigentlich nur wünschen kann. So war 
die Besucherzahl doch leider sehr überschaubar.  
 

Dorfwoche 2024 
 

Auf seiner Sitzung am 17. Oktober hat der Dorfwochen-
ausschuss beschlossen, die Dorfwoche 2024 vom 06. 
bis  09. Juni durchzuführen. Die Eröffnung findet am 
Donnerstag, 06. Juni, 19.00 Uhr in der Sporthalle statt. 
 

Bis zur nächsten Sitzung Anfang 2024 sind nun alle Mit-
glieder aufgerufen, Vorschläge für einzelne Programm-
punkte zu machen. Es werden aber auch gerne Anre-
gungen aus der Bevölkerung entgegengenommen. An-
sprechpartner: Hartmut Schmidt, Tel.: 04355 - 989 989. 
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33 Jahre Mauerfall 
 

„Heute wird der 33. Jahrestag der Deutschen Einheit 
begangen. Auch nach 33 Jahren ist es zu merken, dass 
so ein komplexer Vorgang seine Zeit braucht. Egal, ob 
innen oder außen. Aber wichtig ist, dass die Wiederver-
einigung eher mit Freude betrachtet wird“, sagte Bür-
germeisterin Doris Rothe-Pöhls am 03. Oktober 2023 
anlässlich eines Gedenkens am Gedenkstein im Ra-
kower Weg.  
 

Dort versammeln sich alljährlich Vertreterinnen und 
Vertreter der Gemeinde und erinnern mit Blumen an die 
friedliche Vereinigung des einst in zwei Staaten geteil-
ten Deutschlands. Der Platz im Rakower Weg ist auch 
symbolisch für die Partnerschaft mit der Gemeinde Ra-
kow in Mecklenburg-Vorpommern, die bereits seit 1991 
besteht. Im Jahre 1999 fusionierte diese Gemeinde mit 
anderen zur heutigen Gemeinde Süderholz. Während 
der Riesebyer Dorfwoche 2016 wurde dann der Part-
nerschaftsvertrag, nun mit der Gemeinde Süderholz, er-
neuert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für die heutigen jüngeren Generationen ist es eine 
Selbstverständlichkeit, den Urlaub auf Rügen oder Use-
dom zu verbringen, ungehindert nach Berlin zu reisen 
oder sich mit Freunden in der Sächsischen Schweiz zu 
treffen. Das alles war bis zum 09. November 1989 ab-
solut undenkbar. Eine Grenze mit ihrer Mauer quer 
durch Berlin, wie es wohl keine zweite auf der Welt gibt, 
höchstens zwischen Süd-/Nordkorea, teilte seit dem 13. 
August 1961 ein ganzes Volk, teilte Dörfer, teilte ganze 
Familien und Freunde, teilte gar eine Millionenstadt.  
 

Das Regime der DDR ging brutal gegen jeden Bürger 
vor, der nur annähernd versuchte, diese Grenze zu 
überwinden, nur um vielleicht seine Eltern im westlichen 
Nachbardorf zu besuchen. Es starben Hunderte durch 
Mienen, Selbstschussanlagen und gezielte Schüsse 
der DDR-Grenztruppen, Tausende wurden durch die 
STASI inhaftiert und ihrer Menschenrechte beraubt.  
 

Die Machthaber nannten es „Real existierender Sozia-
lismus“, der allerdings auf einer kommunistischen Idee 
marxistisch-leninistischer Ausprägung beruhte, die prin-
zipiell auf Gewalt und Unterdrückung ausgelegt ist. 
 

Das Volk in der DDR ging ab dem 04. September 1989 
friedlich auf die Straße, Montag für Montag, um für seine 
Freiheit und gegen diese Unterdrückung zu kämpfen. 
 

Dann, am 09. November 1989, stecke jemand während 
einer Pressekonferenz dem DDR-Pressesprecher Gün-
ter Schabowski, Mitglied des ZK der SED, einen Zettel 
zu, der wohl nur zu seiner persönlichen Information be-
stimmt war. Stattdessen las er vor laufender Kamera 
vor, das Privatreisen in den Westen möglich werden 
sollen. Auf die Nachfrage eines Pressevertreters, ab 
wann das denn gelte, sagte Schabowski vor den Augen 
der Weltöffentlichkeit: „Das tritt nach meiner Kenntnis… 
ist das sofort, unverzüglich."  
 

Daraufhin stürmten zunächst tausende Berliner die 
Grenzübergänge nach Westberlin und die Grenzschüt-
zer wurden einfach überrollt, es fiel kein einziger 
Schuss. Das war der Anfang vom Ende eines 40jähri-
gen Unrechts- und Unterdrückungsstaates. Der offizi-
elle Beitritt der DDR zur Bundesrepublik Deutschland 
erfolgte dann auf Beschluss der DDR-Volkskammer 
vom 23. August 1990 zum 03. Oktober 1990. Seither ist 
der 03. Oktober staatlicher Feiertag. 
 

Darter fühlen sich in Rieseby wohl 
 

Am 14. Oktober trug die Wiking E-Dart-Liga ihr Saison-
abschlussturnier zum wiederholten Mal in Rieseby aus. 
23 Mannschaften mit 110 Spielerinnen und Spielern aus 
dem gesamten Norden des Landes waren angereist, 
um die Besten zum Abschluss der Saison zu ermitteln. 
 

Ausrichter waren die „Dreitakter“ im TSV Rieseby. Man 
hatte ein Drittel der Riesebyer Sporthalle entsprechend 
eingerichtet, sodass die Gäste während der mehrstün-
digen Veranstaltung durch den Bistro-Kröger Dominik 
und seinem Team bestens versorgt werden konnten. 
 

Gespielt wurde im s.g. verkürzten Ligamodus, 1 Einzel, 
1 Doppel, 1 Einzel. Dazu waren 12 hochmoderne E-
Dartautomaten aufgestellt. Für den Fall der Fälle stan-
den noch zwei weitere Geräte in Reserve. Alle Startgel-
der wurden bei diesem Wettbewerb zu 100 Prozent 
ausgespielt.  
 
 
 
 
 
 
      
 
 
  
 
 
 

Für Thomas Matzner aus Börm, Vorsitzender der Wi-
king E-Dart Liga e.V. mit Vereinssitz in Schleswig, ist 
Rieseby der ideale Austragungsort für so große Tur-
niere. „Die Zusammenarbeit mit dem TSV in Verbin-
dung mit dem Sport Bistro-Betreiber Dominik Detje ist 
hervorragend und die große Halle einfach ideal“, sagte 
Matzner und verband damit einen großen Dank an die 
Riesebyer Ausrichter. 
 

Mehr über die Wiking E-Dart-Liga sowie alle Ergebnisse 
finden Sie unter www.wiking-liga.de  
 
 

Bauernregel: Wer nicht im November die Äcker gestürzt, der wird im nächsten Jahr verkürzt. 
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E-1-Jugend sehr erfolgreich - verdienter 2. Platz 
 

(Von Michel Schlott) Am 01.07.2023 versammelten sich viele 
Jugendmannschaften aus ganz Schleswig-Holstein zum 
Jubiläumsturnier auf der Sportanlage des Gettorfer SC, 
denn dieser feierte seinen 75 Geburtstag mit Fußballtur-
nieren in allen Altersklassen.  
 

Die E1-Jugend vom TSV Rieseby war dabei. Und es sollte 
ein sehr erfolgreicher Tag für die heimische Mannschaft 
werden. In einem gut besetzten Teilnehmerfeld mit insge-
samt 12 Mannschaften sollte am Ende der 2. Platz heraus-
springen. Nach dem 1:0 Auftaktsieg gegen den TSV Alten-
holz folgte prompt der nächste 1:0 Sieg gegen die Mann-
schaft von Rot Schwarz Kiel.  
 

Ganz im italienischen Stil und nach dem Motto "hinten 
steht die Null und vorne hilft der liebe Gott" waren die 
Jungs nun ganz auf den Geschmack gekommen.  
 

Nach einem 0:0 gegen den SV Hammer und einem glatten 3:0 Erfolg gegen den Gettorfer 
SC 3 hatte man sich urplötzlich bereits vor dem letzten Gruppenspiel für das Finale qualifi-
ziert. Trotz dieser Ausgangslage holte sich die Mannschaft auch im abschließenden Grup-
penspiel die 3 Punkte durch einen 1:0 Erfolg gegen den TSV Flintbek.  
 

Im Finale bekam man es schließlich mit dem Favoriten von der SpVg Eidertal-Molfsee zu 
tun. Hier musste man sich leider mit 0:1 geschlagen geben. Das einzige Gegentor im ge-
samten Turnier nach einer Ecke war in der Entstehung etwas unglücklich. Mit der SpVg 
Eidertal-Molfsee hat das Turnier aber einen verdienten Sieger gefunden. Die anfängli-
che Enttäuschung über das verlorene Finale war schnell verflogen und alle feierten letzt-
endlich den verdienten zweiten Platz. Dieser war nur durch eine geschlossene Mann-
schaftsleistung möglich. Zur Feier des Tages gab es für unsere jungen Nachwuchskicker 
noch eine Runde Eis, vom Trainer spendiert. 

 

Spenden für die Jugendfeuerwehr 
-Ein Dankeschön- 
 

(Von Amelie Jöhnk) Die Jugendfeuerwehr Rieseby möchte sich ganz herzlich bedanken. Wir erhielten in diesem Jahr 
großzügige Spenden, u.a. von der Firma LM Textildruck und Folientechnik (Marcel Liebke), der Wählergemein-
schaft Rieseby, des CDU - Ortsverbandes Rieseby sowie vom DRK - Ortsverein Rieseby. 
 

Mit diesen Spenden konnten wir unter anderem unseren "Spielekoffer" neu ausstatten und unterschiedliche Outdoor-
und Gemeinschaftsspiele anschaffen. Diese wurden auf dem diesjährigen Kreiszeltlager in Waabs bereits ausgiebig 
getestet und für gut befunden. 
 

Durch Spenden wie diese und weitere kann die Jugendfeuerwehr z.B. in den Sommerferien Zeltlager und andere 
Aktionen kostengünstig anbieten. Wir freuen uns über jede einzelne Unterstützung und möchten uns hiermit aus-
drücklich bei den großzügigen Spendern bedanken. 
 

Außerdem möchten wir an dieser Stelle unser tiefstes Bedauern über den Tod eines langjährigen Unterstützers der 
Jugendarbeit in der Gemeinde Rieseby ausdrücken. 
 

Auch unsere Jugendfeuerwehr durfte stetig auf diese  
Unterstützung zählen. 
 

Spruch des Monats: „Oft ist die Zukunft schon da, ehe wir ihr gewachsen sind.“ 
(John Ernst Steinbeck III., * 27. Februar 1902 in Salinas, Kalifornien, † 20. Dezember 1968 in New York City, war ein US-amerikanischer Schriftsteller.) 
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Ehrenpreis für Jens Kolls, 
Vorsitzender des Naturpark Schlei e.V. 
 

In jedem Jahr wird der 
Ehrenpreis der Initiative 
„Aalutsetten in de Schlie“, 
das Modell einer Aal-
reuse, als Wanderpreis 
an eine Persönlichkeit o-
der eine Institution verlie-
hen, die sich um die hei- 
mische handwerkliche Küstenfischerei verdient ge-
macht hat. In diesem Jahr ist der Vorsitzende des Na-
turpark Schlei e.V., Jens Kolls aus Rieseby, der Preis-
träger. Der Preis wurde anlässlich des jährlichen Aalut-
settens von Massholm vom Ministerpräsidenten Daniel 
Günther an Kolls übergeben. 
 

Der Naturpark Schlei besteht seit 2008. Er wird getragen 
von 44 Gemeinden und Städten rund um die Schlei und 
umfasst die Wasserfläche und das umgebende Land. 
Mit dem Naturpark sollen der Erhalt, aber auch die Wei-
terentwicklung der einzigartigen Natur- und Kulturland-
schaft in der gesamten Schleiregion gestärkt werden. 
Es sollen ein Ausgleich und ein Miteinander von Natur, 
Landwirtschaft, Fischerei, nachhaltigem Tourismus und 
einer gesunden Wirtschaft ermöglicht werden.  
 

Das ist den Akteuren in den 15 Jahren des Bestehens 
des Naturparks Schlei umfassend gelungen. Viele Pro-
jekte im Bereich des Natur- und Umweltschutzes, des 
nachhaltigen Tourismus und der regionalen Wertschöp-
fung wurden unterstützt. Großen Wert legt man darauf, 
die Umweltbildung voran zu treiben. Es werden die Na-
turerlebnisräume in Maasholm, Borgwedel, Ekenis und 
Schleswig unterstützt. Besonders im Fokus sind die 
Projekte der Modellregion Schlei, bei denen es vor-
dringlich um die Verbesserung der Wasserqualität geht. 
 

Die Idee zu einem Naturpark Schlei wurde vom damali-
gen Vorsitzenden der AktivRegion Schlei-Ostsee Hans-
Werner Berlau aufgegriffen, er ist damit der eigentliche 
Vater des Naturparks. Der Gründung gingen umfangrei-
che Diskussionen und eine Machbarkeitsstudie voraus. 
Zum ersten Vorsitzenden wurde Peter-Martin Dreyer, 
Bürgermeister von Rabenkirchen-Faulück gewählt. Seit 
2017 ist Jens Kolls der Vorsitzende des Naturpark 
Schlei e.V.  
 

Mit der Verleihung des Ehrenpreises an Kolls danken 
die Fischer für das bisherige Wirken der Akteure des 
Naturparks und für die finanzielle Unterstützung des 
Aalbesatzes für die Schlei, die sie seit Anbeginn erfah-
ren haben.   

 

Olaf Jensen, Hans Christian Green 
Förderverein zur Erhaltung maritimer Lebensformen und Lebensräume e.V. 

 
 

Alle Jahre wieder 
 

Alle Jahre wieder kommt der Weihnachtsmann, aber 
alle Jahre wieder findet auch Anfang November der 
DRK-Basar statt. Und zu diesem Basar gehört, das ist 
inzwischen Tradition, ebenfalls die Verlosung einer 
selbst gefertigten Patchworkdecke. 
 

„Meers Brise“, so in diesem Jahr das Motto der Decke, 
die aus 338 einzelnen Teilen in über 55 Stunden von 
den DRK-Damen (von re.) Waltraut Folge, Andrea Kolls 
und Heinke Schipper genäht wurde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dazu wurde extra Patchworkdeckenstoff aus Baum-
wolle verwendet, der nicht ausbleichen kann. Mit einer 
Größe von 1.50 Meter x 2.00 Meter hat sie die richtige 
Größe, um sich an trüben Winterabenden gemütlich zu-
hause einzukuscheln. 
 

Bei einem Materialwert von alleine über 200,-- € und 
den vielen Arbeitsstunden würde eine solche Decke auf 
Märkten oder im Handeln wohl kaum unter 500,-- € zu 
bekommen sein, die Besucher des Basars am Sonntag, 
den 05. November in der Riesebyer Sporthalle können 
sie im Rahmen einer Verlosung einfach gewinnen. 
 

Der Losverkauf beginnt am Basartag um 14.00 Uhr, es 
stehen nur 200 Lose zur Verfügung. Um 16.00 Uhr fin-
det dann die Ziehung statt. 
 

Eigentlich müsste es nicht mehr besonders betont wer-
den, da eine absolute Selbstverständlichkeit: Alle Er-
löse aus dem Basarverkauf und der Verlosung der 
Patchworkdecke kommen stets sozialen Zwecken, Ju-
gendeinrichtungen oder sonstigen humanitären Einrich-
tungen und Projekten zugute und werden ausschließ-
lich dafür verwendet.  
 

Dennoch soll es nochmals ausdrücklich erwähnt wer-
den, denn es ist nicht mehr 
so ganz selbstverständlich, 
dass so viele Menschen 
ihre Freizeit einsetzen, um 
anderen zu helfen, denen 
es nicht so gut geht. 
 

Dafür haben insbesondere 
auch die Riesebyer DRK-
Basardamen unser aller 
Dank und Respekt ver-
dient. Daher kommen Sie 
und… unterstützen Sie. 
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Montag 15.00 Uhr Petanque, Holmbrook-Platz (01.11. - 30.03.) 
 16.00 Uhr Petanque, Holmbrook-Platz (01.04. - 31.10.) 
Montag 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen 0 - 3 Jährige 
Montag 16.30 - 17.30 Uhr Kinderturnen 3 - 6 Jährige 
Dienstag 15.45 - 16.35 Uhr Ballett Kinder, 4 - 6 Jahre 
Dienstag 16.45 - 17.35 Uhr Ballett Kinder, 9 - 11 Jahre 
Dienstag 17.45 - 18.35 Uhr Funky-Zumba Kinder/Jug., 12 - 16 J. 
Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Fitness Jugendl. und Erw., ab 16 J. 
Dienstag 20.00 Uhr Tischtennis Erwachsene u. Jugendliche 
Mittwoch 15.00 - 15.50 Uhr Ballett Kinder, 6 - 8 Jahre  
Mittwoch 16.00 - 16.50 Uhr Ballett Kinder, 8 - 9 Jahre 
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr Tischtennis Kinder und Jugendl., ab 10 J. 
Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr Fit-by-Dance Jugendl. und Erw., ab 16 J. 
Donnerst. 18.00 - 19.00 Uhr Pilates Erwachsene (Gemischt) 
Donnerst. 19.00 - 20.00 Uhr Pilates Erwachsene (Gemischt) 
Donnerst. 20.00 Uhr Tischtennis Erwachsene 
Freitag 15.00 Uhr Pétanque, Holmbrook-Platz (01.11. - 30.03.) 
 16.00 Uhr Pétanque, Holmbrook-Platz (01.04. - 31.10.) 
 

Alle Termine: Turnhalle der ehem. dänischen Schule am Greensweg 4  
(siehe Aushang dort). 
 

Montags und freitags Pétanque/Boulegruppe - auf dem Sportplatz am 
Holmbrook (Bärbel Burgdorf, Tel.: 04355 - 235 9668) 
 

Kontakt: Anders Rundberg, Tel.: 04355 - 181 460 
E-Mail: anders@risby-uf.com  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

…und jetzt alle! Ab in den Chor ! 
 

Wir suchen dich zur Unterstützung der Proben  
für das Adventskonzert am 17. Dezember  

in der St.-Petri-Kirche Rieseby. 
 

Jede Stimme zählt ! 
 

Wir freuen uns, dich am nächsten Montag  
von 19.30 Uhr - 21.15 Uhr in der Alten Post,  

Dorfstraße 15 in Rieseby zu begrüßen. 
 

Mitzubringen sind Freude und Spaß am Singen. 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag: 
 
 
 
 

Hildegard Wolff 
Hartmut Ullrich 

 

 
Marlies Henke, 2. Vorsitzende 

 
 

Body Work Out 
Mit Musik und guter Laune eine Sportvielseitigkeit. Montags  
16.30 - 17.30 Uhr: Intervalltraining, Bauch-Beine-Po, Step 
19.00 - 20.00 Uhr: Aerobic, Bootcamp mit Kleingeräten 
Infos: Renate Döring, Tel.: 0170 - 990 70 61  
 

Leichtathletik Kinder ab 8 J. 
Immer montags ab 17.30 Uhr.  
Infos: Per Degünther, Tel.: 04355 - 989 555 
 

Nordic-Walking  
Die Knüppellöper treffen sich dienstags, 17.30 Uhr an  
der Sporthalle. Infos bei Vera Hansen, Tel.: 04355 - 1295 
 

SG RieWa  
Trainingszeiten: Di. + Do. 19.00 Uhr - 20.30 Uhr in Waabs, 
Sportplatz. Winter (ab Mitte Dez.): Hallenzeiten Fr. 18.30 Uhr 
in Rieseby. 
 

Tennis 
Tennis für die ganze Familie Infos und Meldungen:  
Norbert Hansen, Tel.: 04355 - 1295. 
  

Volleyball 
Freitags um 20 Uhr und sonntags um 18 Uhr in Rieseby für Ein-
steiger und Fortgeschrittene. Für Fragen stehe ich gerne zur 
Verfügung: Tobias Axmann, Tel.: 04829 - 75-2472 (tagsüber). 
 

Zumba  
Mittwochs von 18.30 bis 19.30 Uhr. 
Infos: Britta Levien, Tel.: 04351 - 768 446 
 

Dart - „Dreitakter“ 
Am Dartspiel Interessierte können sich melden im Sport 
Bistro oder dem Spartenleiter Chris Miehl, cmiehl@gmail.com  
 

Jugendfußball Trainingszeiten 
G-Jugend Sommer:  Freitags 17:00 - 18:30 Uhr  
G-Jugend Winter:  Freitags 15:30 - 17:00 Uhr.  
F-Jugend Sommer:  Dienstags u. freitags 17:00 - 18:30 Uhr 
F-Jugend Winter:  Freitags 15:30 -17:00 Uhr 
 

Badminton 
Training ist jeden Freitag von 17:00 Uhr - 19:00 Uhr. 
Probespielen ist immer drin.  
Infos: Fynn Hoffmeyer, Tel.: 0157 - 7906 4813 
 

Gymnastik für Frauen ab 35 Jahre 
Immer mittwochs von 17:45 Uhr - 18:30 Uhr 
Übungsleiterin gesucht. 
Infos: Renate Döring, Tel.: 04355 - 989 768 od. 0170 - 990 70 61  
 

Rock´n Roll 
Dienstags, 6-12 Jahre 17:00 - 18:00 Uhr, ab 12 Jahre 18:00 - 19:00 Uhr, 
Ansprechpartnerin: Sara Tel.: 0171 - 7814627 
 
 
 

 

Wir sagen Danke... und Tschüss... 
 

nach einer wunderbaren Zeit in unserem schönen 
"Riesby Krog" verabschieden wir uns als "Kröger". 
 

So viele fröhliche, musikalische, besinnliche und  
lehrreiche Momente haben in diese spannende  
Zeit hineingepasst und wir haben es sehr genossen, dass die Geselligkeit 
bei uns im Krog zum aktiven Dorfleben beigetragen hat. Unser Wunsch, 
diese Begegnungsstätte anzubieten, ist in Erfüllung gegangen und darauf 
sind wir stolz. Der berufliche Ausflug in die Gastronomie hat uns viel Spaß 
gemacht und wir durften erfahren, dass Freude am Tun und harte Arbeit 
durchaus kein Widerspruch sein müssen. Wir sind dankbar für diese Zeit 
mit allen Erlebnissen, Höhen und Tiefen.  
 

Nun möchten wir den kommenden Lebensabschnitt gern mit etwas mehr 
Zeit für Familie und Hobbies verbringen. Der Schwerpunkt unserer berufli-
chen Tätigkeit in der Tischlerei toppform wird uns vor der Langeweile be-
wahren.  
 

Wir sagen DANKE: - unserem "Team für alle Fälle".. Ihr habt all unsere 
Ideen und Vorhaben erst möglich gemacht: Die Mädels und Jungs der ers-
ten Stunde - eine wunderbar spannende Zeit mit "Café Klatsch", "Kino im 
Krog", Musik, Theater, Kleinkunst, Tanz, Weihnachts- und Sommer-
märkte... Wir hatten viel Arbeit, manchmal Schweißausbrüche, oft Lachan-
fälle, meistens einen Plan... IMMER ganz viel Spaß.  
 

Danke! - unseren Super-Mädels, die Ihr Tag und Nacht die Feiern begleitet 
und für unsere Gäste da seid.  Zuverlässig, fröhlich, freundlich, zupackend, 
kompetent... meistens ausgeschlafen. Danke für Euren Einsatz und für all 
die Stunden Schlaf, die wir ohne Euch nicht gehabt hätten.  
 

Danke! - unseren vielen Gästen, dass Ihr uns Eure Feiern anvertraut habt. 
Für fröhliche Feste und, dass wir den Abschied von lieben Menschen be-
gleiten durften. Euer Lob und die Begeisterung für unseren Krog bedeuten 
uns sehr viel. Ihr seid stets pfleglich mit uns und dem Inventar umgegan-
gen. Es war IMMER schön mit Euch.  
 

Danke! - unseren Nachbarn.. niemals gab es Beschwerden oder Kritik, ob-
wohl vielleicht die eine oder andere Stunde Nachtruhe gelitten hat. Wir ha-
ben so viel Rücksicht genommen, wie es beim fröhlichen Feiern möglich 
ist, Ihr habt es uns mit viel freundlichem Verständnis gedankt.  
 

Danke! - unseren Geschäftspartnern, Ihr habt uns stets zuverlässig und 
freundlich bedient, beliefert und unterstützt. Rat und Tat von Euch waren 
uns eine große Hilfe. Danke! 
 

Alle gebuchten Veranstaltungen finden selbstverständlich und in gewohn-
ter Qualität statt. Unsere Zeit "hinter dem Tresen" geht am 31. Dezember 
diesen Jahres zu Ende.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aber: Es geht weiter ! Wir sagen "Moin" und Herzlich Willkommen... 
 

Unser Herzenswunsch ist in Erfüllung gegangen, im Krog wird weiter gefei-
ert, getagt, genossen und getröstet. Wir freuen uns sehr, als neuen Betrei-
ber Tim Carstensen zu begrüßen. Mit vielen wunderbaren Ideen und fun-
diertem Fachwissen wird er den "Riesby Krog" als Treffpunkt für Gesellig-
keit und Feiern weiterführen. Außerdem wird es ein Café mit leckeren Ku-
chen und Torten sowie Kaffeespezialitäten geben und in den Sommermo-
naten dürfen wir uns wieder auf die herrlichen Eiskreationen freuen. Ab so-
fort sind Buchungen und Reservierungen für das kommende Jahr unter der 
Telefonnummer 04355 - 244 möglich. Tim Carstensen und sein Team 
freuen sich auf viele Gäste. Wir wünschen viel Erfolg und, dass dem "neuen 
Krog" das gleiche Vertrauen entgegengebracht wird, wie wir es erfahren 
durften. Gern sehen wir uns alle wieder bei Kaffee und Kuchen, denn "man 
sieht sich" im Riesby Krog. Freut Euch drauf. 
 

Gunda Gey und Olaf Petersen 
 

x-apple-data-detectors://1/
x-apple-data-detectors://1/
x-apple-data-detectors://2/
x-apple-data-detectors://2/
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Verein für Museums- und  
Chronikarbeit in Rieseby e.V. 
Peter Märten, Tel.: 0176 - 2634 2968 
1. Donnerstag/Monat, 19.30 Uhr:  
Monatstreff 
 

Museum in der Mühle Anna, Norby 
Öffnungszeiten: Samstag u. Sonntag von 14.00 - 17.00 Uhr 
 

Bücherverkauf „Bücherstube“ 
Rieseby, Dorfstraße (Alte Post), Öffnungszeiten: 
Mi. 09.00 - 12.00 Uhr sowie Fr. 14.00 - 17.00 Uhr 
 

Archiv des Vereins für Museums- und Chronikarbeit  
(Alte Post) Mittwoch von 09.00 - 12.00 Uhr oder nach  
Vereinbarung unter 0160 - 20 85 076 (Jens Kolls) 
 

 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten: Freitags 17.00 - 19.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bauern-Stammtisch jeweils um 19.30 Uhr im Sport 
Bistro Rieseby am Mittwoch, 29.11.2023, Mittwoch, 
24.01.2024 und Mittwoch, 27.03.2024. 
 
 
 
 
Der Verband Wohneigentum, Siedlergemeinschaft 
Rieseby, lädt sein Mitglieder zur Weihnachtsfeier am 
25.11.2023 um 18.00 Uhr ins Hotel Gammelby ein.  
 

Theaterfahrt: Alle Senioren der Gemeinde Rieseby 
sind herzlich eingeladen zum Plattdeutschen Theater 
nach Schleswig in  „Uns lütte Theoter“.  
 

Der  Bus fährt ab Parkplatz Reimer am Sonntag, den 
19. Nov. 2023  um 13.30 Uhr. Zu hören und zu sehen 
bekommen wir von der  „Schweswiger Speeldeel e. V.“  
die  freche und heitere Komödie „Kunnenplacken“. 
 

Vorab erhalten wir Kaffee und Kuchen. Danach gehen 
wir gestärkt ins Theater. Kosten: 20.-- €, enthalten sind 
Fahrt, Kaffee, Kuchen und Theater. Anmeldung bei 
Irmgard  Fiebelkorn Tel.: 04355 - 389. 
 

Die Kleiderkammer öffnet in diesem Jahr  
letztmalig am Mittwoch, den 06. Dezember. 
 

2024 öffnet sie erstmals wieder am Mittwoch, 
den 10. Januar zu den gewohnten Zeiten. 
 

Mittwochs von 09.00  - 11.00 Uhr und am 
1. Freitag im Monat von 14.00 - 16.00 Uhr 
 

 

Nikolausaktion der Siedler  
 

Der Ortsverband des Verband 
Wohneigentum veranstaltet in 
diesem Jahr wieder eine Niko-
lausaktion. Kinder können vom 
18.11. bis 02.12.2023 ein selbst-
gemaltes Bild für den Nikolaus 
unter Angabe von Name und Ad-
resse in die im EDEKA-Markt Rie-
seby aufgestellte Box werfen. 
 

Der Nikolaus mit seinen Helfern fährt dann am Niko-
lausnachmittag, den 06.12.2023 mit seinem Trecker 
durchs Dorf und verteilt bunte Tüten an die kleinen 
Künstlerinnen und Künstler.  
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Müllabfuhr Monat November 
 

R2 = Restmüll 2-wöchig   R4 = Restmüll 4-wöchig   Bio = Biotonne 
 

      Mo. 06. R2 + Bio Mo. 13. Gelbe Tonne 
Mo. 20. R2 + R4 + Bio Mo. 20. Papier 
      
       

Altmetall: Mo.-Fr.  08.00-11.00 Uhr, Bauhof, Container Fa. Rieper 
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Termine 
Allgemeine Änderungen und Irrtum vorbehalten. 
 

Feste Termine gemäß Jahreskalender  
 

Montag 16:00 - 17:00 Uhr DRK - Yoga, Sporthalle Petri Weg 
Montag 17:15 - 18:15 Uhr DRK - Yoga, Sporthalle Petri Weg 
Montag 19:30 - 21:15 Uhr Gesangverein - Chorprobe, Alte Post 
2. Mo./Mo.10:00 - 12:00 Uhr Pflegeberatung, Chr.-Kock-Stube  
Dienstag 14:30 - 15:30 Uhr DRK - Seniorengymnastik 
Dienstag 17:00 - 18:00 Uhr DRK - Yoga, Sporthalle Petri Weg 
Dienstag 18:30 - 19:30 Uhr DRK - Yoga, Sporthalle Petri Weg 
Dienstag 19:00 Uhr  Riesebyer Skatclub, Übungsabend 
2. Di./Mo. 19.30 Uhr  B90/Grüne, Off. Gesprächskreis, Alte Post  
Mittwoch 09:00 - 11:00 Uhr DRK - Kleiderkammer 
Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr Bücherstube, Alte Post 
Mittwoch 19:00 - 20:00 Uhr DRK - Tanzgruppe 
1. Mi./Mo. 19:00 Uhr  WGR Stammtisch 
1. Mi./Mo. 14:30 Uhr  DRK - Basar-Handarbeitskreis bis 05.10. 
2. Mi./Mo. 14:00 Uhr  DRK - Wanderkreis 
3. Mi./Mo. 14:30 Uhr  DRK Riesebyer Nachmittagskreis  
3. Mi./Mo. 19:00 Uhr  CDU Stammtisch, Osteria da Carmine 
Donnerst. 18:30 - 20:00 Uhr Kyffhäuserjugend Rieseby - Schießtraining 
1. Do./Mo 17:00 - 18:00 Uhr Sprechst. Bürgermeisterin, Chr.-Kock-Stube 
1. Do./Mo. 19:30 Uhr   Ver. f. Museums- u. Chronikarbeit Monatstreff 
2. Do./Mo. 19:30 Uhr  DRK - Basar-Bastelkreis bis 13.10. 
4. Do./Mo. 19:30 Uhr  DRK Stammtisch, Alte Post 
Freitag 14:00 - 17:00 Uhr Bücherstube, Alte Post 
Freitag 17:00 - 19:00 Uhr WSR Büstorf, Jugendsegeln  
Freitag  19:30 Uhr   Kyffhäuser - Kameradschaftstreffen 
1.Fr./Mo. 14:00 - 16:00 Uhr DRK - Kleiderkammer 
2. Fr./Mo. 19:00 Uhr  Riesebyer Skatclub, Öffentlicher Preisskat 
2.+4.Fr./Mo 14.30 - 18.00 Uhr DRK - Nähtreff 
2. Sa./Mo. 14:30 Uhr  DRK - Spiele-Nachmittag 
 

Weitere Termine finden Sie unter den einzelnen Organisationen. 
 

Veranstaltungstermine gem. Jahreskalender  
 

05.11. 14:00 Uhr DRK-Ortsverein Basar, Sporthalle Rieseby 
19.11. 10:00 Uhr Kyffhäuser Kranzniederlegung zum Volkstrauertag 
 

Termine der Feuerwehren 
 

Freiwillige Feuerwehr Rieseby 
Fr.,   03.11. Herbstversammlung (Aktive)  
Mo., 06.11.  19.30 Uhr Übungsdienst  
So.,  19.11.  09.30 Uhr Volkstrauertag 
Mo., 20.11.  19.30 Uhr Übungsdienst 
 

Freiwillige Feuerwehr Zimmert 
Mo., 06.11.  19.30 Uhr Übung 
So.,  19.11.  11.00 Uhr Volkstrauertag 
 

Jugendfeuerwehr Rieseby 
Mi., 01.11.  19.00 Uhr Übung 
Mi., 08.11.  19.00 Uhr Übung 
Mi., 15.11.  18.30 Uhr Sport 
Mi., 22.11.  19.00 Uhr Übung 
Mi., 29.11.  18.30 Uhr Sport 
 
 
 

Bauernregel: Wenn der November blitzt und kracht, im nächsten Jahr der Bauer lacht. 
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Lesung sorgt für einen vollen Göpelschuppen  
 

(Von Rebekka Path-Fluen) Küstenkrimi-Autor Arnd Rüskamp 
ließ sich zu Beginn des Jahres nicht lange bitten, im 
Herbst sein neuestes Buch „Die Toten von Laboe“ hono-
rarfrei zugunsten der Mühle Anna und dem Heimatmu-
seum vorzustellen. Anfang Oktober war es nun soweit, 
und die Vorsitzenden des Vereins für Museums- und Chro-
nikarbeit Rieseby (VMCR) freuten sich sichtlich über das 
große Interesse an der Veranstaltung mit ihm.  
 

Nach ein paar einleitenden Worten vom Vereinsvorsitzen-
den Roger Indinger begrüßte der sympathische und bo-
denständige Schriftsteller das Publikum und weckte Er-
wartungen auf einen amüsanten Abend. Dem durchweg 
positiven Feedback nach zu urteilen, wurden die Zuhörer 
nicht enttäuscht. So gelang es ihm, sie mit seinem weniger 
blutigen, sondern vielmehr skurrilen Krimi oder auch Anek- 
doten aus seinem Autorenleben wiederholt zum Schmunzeln und Lachen zu bringen.  
 

Ideen würde er eigentlich immer und überall sammeln, verriet Rüskamp. Selbst einen beim Schreiben plötzlich auf-
tretenden Schmerz im Bein hätte er schon einmal direkt in einem seiner Bücher verarbeitet und die Figur ähnlich 
leiden lassen, wie er unmittelbar zuvor. Es hätte eben gerade in die Handlung gepasst, so der Autor. Ansonsten 
fänden sich in seinen Büchern neben solchen Alltagserfahrungen nicht nur häufig real existierende Personen wie 
beispielsweise ein „bekannter Installateur aus Rieseby“ wieder, sondern immer wieder auch Schauplätze mit Wieder-
erkennungswert, die vielen Einheimischen meist vertraut seien.  
 

Doch hin und wieder stoße er zufällig auch über außergewöhnliche Orte, die seine Phantasie beflügelten. Der Gö-
pelschuppen mit seinen „sehr interessanten Agrarwerkzeugen an den Wänden, die das Potential zu Tatwaffen hät-
ten“, sei so einer, bemerkte Rüskamp beinahe beiläufig. Als er dann am Ende der Lesung eine fast Komplettausgabe 
der Riesebyer Jahrbücher sowie eine Flasche „Annas Mühlengeheimnis“ als Dankeschön von den Vereinsvorsitzen-
den des VMCR überreicht bekam, verleitete ihn dies sogar zur spontanen Aussage, sich die Mühle oder auch Rieseby 
durchaus als mögliche Handlungsorte für sein übernächstes Buch vorstellen zu können.  
 

Davon, dass er dies nicht nur so dahin gesagt, sondern er es tatsächlich ernst gemeint haben könnte, zeugten seine 
späteren Beiträge auf den Internetplattformen Facebook und Instagram, wo der Schriftsteller unter anderem ein Foto 
des Präsents teilte, mit dem verheißungsvollen Kommentar: „#NextMarie, nach der Lesung ist vor der Recherche.“ 
Man darf also gespannt sein. 
 

Gebrauchte Fahrräder wechselten Besitzer 
 

Am Wochenende 13./14. Oktober veranstaltete die Firma 
SchleiRadgeber in der Dorfstraße eine Fahrradbörse, bei 
der die Bürger ihren alten Drahtesel anbieten konnten. 
Gleichzeitig wurde ein Fahrrad-Herbstcheck angeboten.  
 

Insgesamt wurden 25 Räder zum Verkauf angeboten, die 
allerdings nicht alle neue Liebhaber fanden. Dennoch wa-
ren Bettine Seewald und Markus Hülle, die Betreiber der 
Fahrradvermietungsfirma, mit der Aktion sehr zufrieden. 
 

Besonders freuten sie sich darüber, dass ein Kinderfahr-
rad verschenkt wurde, was bei dem betreffenden Kiddie 
zu leuchtenden Augen führte. 
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Leserbrief 
 

,,Unrechtmäßige Befüllung meiner Biotonne“ 
 

Am Montag, 25. Sep. 2023 
habe ich meine Biotonne 
rechtzeitig an die Straße 
gestellt. Die Tonne wurde 
kurz nach 7:00 Uhr ent-
leert, wie ich aus meinem 
Fenster im ersten Stock ge-
sehen habe.  
 

Nachdem ich die Biotonne  
wieder vom Straßenrand zurückholen wollte, kam sie 
mir sehr schwer vor. Ich schaute hinein und sah frem-
den Biomüll in meiner Tonne.  
 

Jeder Haushalt im Dorf sollte eine Biotonne haben. 
Wenn diese nicht ausreicht, gibt es beim Entsorger ent-
sprechende Papiersäcke zu kaufen, die gerne neben 
die eigene Biotonne am Abholtag gestellt werden dür-
fen. Vielleicht ist anderen Dorfbewohnern auch schon 
aufgefallen, dass eine Person unrechtmäßig fremde Bio-
tonnen befüllt. 
 

G. Kohrt, Dorfstr. 50, Rieseby 
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